 Форми позакласної роботи
Масові форми:   

1. вечори 

2. ранки 

3. конкурси 

4. олімпіади
5. вікторини 

6. дні іноземної мови
Групові форми:
7. гуртки
8. клуби
Наприклад:

9. конкурси: на кращого перекладача, декламатора, оповідача, співрозмовника;
10. вікторини:

11. Чи знаєте ви поетів та письменників, художників, музикантів, композиторів, вчених, спортсменів країни, мова якої навчається;

12. Що ви знаєте про державний та політичний устрій країни, мова якої вивчається;

13. Що вам відомо про життя молоді за кордоном;

14. гуртки: хоровий,  драматичний, розмовного жанру, любителів кіно, любителів поезії.
Die Prinzessin auf der Erbse

Die Person und ihre Darsteller:

Der alte König

Die alte Königin

Der Prinz

Die Prinzessin

I. Szene.  Ein Zimmer im Schloss.  Der Prinz geht hin und her.

Prinz (sich an das Publikum wendend, traurig): Vielleicht gibt es unter ihnen eine Prinzessin? Es soll aber eine richtige Prinzessin sein. Wissen Sie? Ich reiste in der ganzen Welt umher, um eine Prinzessin zu finden. Immer hatte ich aber Pech. Prinzessinnen gab es genug, doch od es richtige Prinzessinnen waren, konnte ich nicht herausbringen. (Er setzt sich auf einen Stuhl/ Ins Zimmer tritt seine Mutter, die alte Königin, ein).
Die alte Königin: Was ist mit dir los?! Warum sitzt du so betrübt, mein Sohn?

Prinz: Mutti, du weißt doch: ich will so gern eine wirkliche Prinzessin heiraten! Ich kann aber solch eine Prinzessin nicht finden!

Die alte Königin: (kommt auf ihn  zu und streicht ihm zärtlich übers Haar): Sei nicht traurig, mein Kind. Es wird sich mit der Zeit alles regeln.
II. Szene: Es ist draußen ein furchtbares Unwetter. Es blitzt und donnert. Die königliche Familie ist im Schloss. Da hört der alte König ein leises Klopfen an das Schlosstor. Er macht es auf.


Der alte König (ein bisschen taub, deshalb wiederholt er einige Male seine Frage): Wer ist da? Wer ist das?


Die Prinzessin: Seien Sie so gut, lassen Sie mich herein. Ich bin ganz und gar  durchnässt. Der Regen hat mich unterwegs überrascht. 
   
Der alte König: O mein Gott! Wer geht bei solchem Unwetter spazieren? Und ohne Regenschirm dazu…


Die Prinzessin (vor Kälte mit den Zähnen klappernd): Der Regen hat mich auf meinem Wege  überrascht.  Mein Schloss liegt auf der Nähe. Ich bin eine Prinzessin.

Der alte König (traut seinen Augen nicht): Bist du eine Prinzessin?!

Die Prinzessin: Ich bin eine richtige. Prinzessin! Ich bin aber ganz durchnässt. Schauen Sie mal auf meine Schuhe! Das Wasser läuft in die Schnäbel herein  und an den Hacken   wieder heraus. Ich habe Angst vor Erkältung. Wir, Prinzessinnen, sind ja sehr empfindlich. (Da erscheint der alte König)
Der alte König (flüstert der alten Königin ins Ohr: Dieses Mädchen behauptet, sie sei eine richtige Prinzessin.

Die alte Königin (sich an den alten König wendend):  Pst! Das werden wir schon herausbekommen.

(An den Prinzessin schadenfroh): Willkommen, meine Liebe!

III. Szene: Die alte Königin ist im Schlafzimmer. Sie will das Bett für die Prinzessin machen.

Die alte Königin: Ha! Ha! Was du nichts sagst! Eine Prinzessin… Eine richtige Prinzessin… Das werden wir schon herausbekommen. Da gibt es eine Erbse (zeigt die Erbse dem Publikum). Ich lege sie auf den Boden. So ist es richtig…  Auf diese Erbse lege ich zwanzig Matratzen und auf die Matratzen kommen noch zwanzig Eiderdaunenbetten. Darauf muss sie die Ganze nacht liegen.

Die Prinzessin (tritt in das Schlafzimmer ein): Schönen Dank für so ein schönes Bett! Es übertrifft alle Erwartungen.

Die alte Königin: Gute Nacht, meine Liebe!
Die Prinzessin: Gute Nacht! Hoffentlich ist morgen das Wetter gut, und ich werde sofort in mein Schloss fahren.
IV. Szene: Es ist Morgen. Die Prinzessin sitzt im Bett mit Tränen in den Augen.  Die alte Königin tritt ein.
Die alte Königin: Guten Morgen, meine Liebe! Wie hast du geschlafen? 

Die Prinzessin (sehr leise und traurig, dann aber gereizt): Guten Morgen! Schrecklich schlecht habe ich geschlafen. Ich habe meine Augen fast die ganze Nacht nicht zugetan! Gott weiß, was da im Bett gewesen ist! Ich habe auf etwas Hartem gelegen… Es ist entsetzlich.

Die alte Königin (die Prinzessin umarmend): O, da ist wunderbar, wirklich wunderbar! Prinz! König! Kommt her! Sie ist eine richtige Prinzessin! Sie ist so empfindlich, wie eine richtige Prinzessin! Hurra!

Der Prinz (kniet vor dem Mädchen): Wirst du mich heiraten?

Die Prinzessin (gähnend ): Ja, wenn du mich zur Frau nimmst.

Der Prinz (außer sich vor Glück):  Endlich habe ich dich gefunden! Mama! Papa! Ich heirate eine richtige Prinzessin!

Vorhang. Man hört heiratete Tanzmusik und Ausrufe des Prinzen: 
Sie ist eine richtige Prinzessin! Eine richtige, eine richtige!


Vor dem Vorhang  erscheint die alte Königin mit leerer Schote in der Hand.
Die alte Königin: Wissen Sie, und die Erbse kommt ins Museum, wo sie noch zu sehen ist, wenn niemand sie gestohlen hat. Glaubt, das ist eine wahre Geschichte.
Ділова гра «Урок іноземної мови»

1.
Ознайомтеся з планом та матеріалом уроку № … .

2.
Складіть план-конспект цього уроку.

Схема плану конспекту уроку

Тема:

Цілі уроку.

практична:

освітня:

виховна:

розвиваюча:

Обладнання уроку.

Схематичний план уроку

І. Початок уроку

1. Організаційний момент

2. Повідомлення мети

3. Мовленнєва або фонетична зарядка

ІІ. Основна частина

4-7.

ІІІ. Завершення уроку

8. Підсумки роботи

9. Пояснення домашнього завдання.

Таблиця 6

Ділова гра «Плани уроків ІМ»
1. Вивчіть плани уроків у … класі за підручником … .

2. Складіть тематичний план за схемою:

Тематичний план уроків за темою  «…»:

	№ уроку
	Цілі уроку
	Мовний матеріал
	Види мовленнєвої діяльності
	Обладнання
	Домашнє завдання

	
	
	
	А
	Г
	Ч
	П
	
	

	
	
	
	
	
	


Projektarbeit im Unterricht

Was ist Projektarbeit?

In der Projektarbeit wird lerner- und handlungsorientierter Unterricht praktiziert, der nicht zur kognitiv, sondern auch emotional und praktisch ausgerichtet ist. Die Arbeit ist an bestimmten Bedürfnissen, Fragestellungen oder Problemlösungen orientiert; die Ergebnisse sollen einen Gebrauchswert für den Lernenden haben. Dabei wird ein möglichst wirklichkeitsnaher Rahmen bereitgestellt, der das Trainieren  von Kommunikationsstrategien  und  Problembewältigungen  in Alltagssituationen erlaubt.

Projektphasen

Phase 1: Vorbereitung

Einstieg in das globale Thema (Assoziogramm, Fotos, Fragen, Texte)

Phase 2: Thema finden

Bearbeitung des Themas (Text,  Foto): Beobachtungsaufgaben, Übungen, Unterthema wählen. 

Phase 3: Konkretisierung des Themas

Eigenes Interesse ansprechen: Was wisst ihr schon? Was wollt ihr noch wissen?

Fragenkatalog, Arbeitsplan, Zeitplan festlegen.

Thema wählen, Gruppen bilden, 

Planung des Projekts in der Gruppe:

Arbeitsformen, Aktionsplan, Präsentationsform besprechen

Phase 4: Durchführung der Projektarbeit

Informationen/Materialien sammeln (Authentische Materialien, Recherche vor Ort, Interviews, Briefe, Telefonaktion)

Materialien ordnen und auswerten (Was ist für das Thema wichtig? Qualität?) 

Materialien für die Präsentation bearbeiten (Präsentationformen: Wandzeitung, Collage, Broschüre,  Interviews, Graphik, Statistik, Rollenspiele, Pantomime, Theater, Lied, Spiel, Video, Dias, Zeichnungen, Comic Strip, Gedicht, Geschichte, Zeitung, Tagebuch, Modell, etwas produzieren z.B. ein Gericht)

Phase 4: Präsentation und Evaluation

· Gruppenpräsentation (Klassenzimmer, Elternabend), Ausstellung, Zeitungsbericht (wichtige Informationen und Organisatorisches)

· Reflektion über Arbeitsplan, Präsentation: Was ging gut/schlecht? Wie können wir es besser machen?

· Bewertung des projektorientierten Handels.
